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Gregor der Große und Hieronymus – Zwei große Lehrer der Kirche 

Im September begegnen uns im liturgischen Kalender zwei bedeutende Gestalten der 

Kirchengeschichte: Papst Gregor der Große, dessen Gedenktag wir am 3. September fei-

ern, und der heilige Hieronymus, an den die Kirche am 30. September erinnert. Beide 

gehören zu den großen Kirchenlehrern der westlichen Kirche und wollten den Menschen 

helfen, Gottes Wort zu verstehen und aus dem Glauben zu leben. 

Gregor der Große – Glaube zeigt sich im Handeln 

Gregor wurde um das Jahr 540 in Rom geboren. Er stammte aus einer angesehenen 

Familie und machte zunächst politische Karriere. Später entschied er sich für ein Leben 

im Dienst Gottes und lebte zeitweise als Mönch. 

Im Jahr 590 wurde Gregor zum Papst gewählt. Es war eine schwierige Zeit, geprägt 

von Kriegen, Krankheiten und Hungersnöten. Gregor kümmerte sich besonders um 

Arme, Kranke und Notleidende. Für ihn gehörten der Glaube an Gott und die Verant-

wortung für die Mitmenschen untrennbar zusammen. 

Eine gute Seelsorge lag ihm besonders am Herzen. Priester und Bischöfe sollten den 

Menschen dienen. Gregor selbst bezeichnete sich als „Diener der Diener Gottes“. Sein 

Name wird außerdem mit dem Gregorianischen Choral verbunden. Er starb im Jahr 604 

und erhielt wegen seiner großen Bedeutung für die Kirche den Beinamen „der Große“. 

Hieronymus – Die Heilige Schrift als Lebensquelle 

Der heilige Hieronymus wurde um das Jahr 347 geboren. Er war ein hochgebildeter 

Mann und beschäftigte sich intensiv mit Sprachen, Theologie und besonders mit der 

Heiligen Schrift. 

Neben Latein und Griechisch lernte er auch Hebräisch. Im Auftrag von Papst Damasus 

I. überarbeitete und übersetzte er biblische Texte ins Lateinische. Seine Arbeit wurde 

zur Grundlage der später sogenannten Vulgata, die über viele Jahrhunderte die bedeu-

tendste lateinische Bibelübersetzung der westlichen Kirche war. 

Seine späteren Lebensjahre verbrachte Hieronymus in Bethlehem, wo er sich dem Gebet 

und dem Studium der Heiligen Schrift widmete. Er starb um das Jahr 420. 

Von ihm stammt der bekannte Gedanke: „Die Schrift nicht kennen heißt Christus nicht 

kennen.“ Für Hieronymus war die Bibel eine lebendige Quelle des Glaubens, in der wir 

Christus begegnen und Orientierung für unser Leben finden können. 

Zwei Kirchenlehrer – eine Botschaft für uns 

Gregor der Große und Hieronymus zeigen uns zwei Seiten unseres Glaubens: Hierony-

mus lädt uns ein, Gottes Wort zu lesen und darüber nachzudenken. Gregor erinnert uns 

daran, dieses Wort im Alltag zu leben. 

Gerade im September, wenn nach den Ferien wieder der Alltag beginnt, können uns 

beide Heilige begleiten. Gottes Wort möchte in unserem Leben sichtbar werden: durch 

ein freundliches Wort, Hilfsbereitschaft, Vergebung oder ein Gebet füreinander. 

Hieronymus lehrt uns, auf Gottes Wort zu hören. 

Gregor der Große lehrt uns, dieses Wort zu leben. 

Beide erinnern uns: Glaube verbindet Herz, Wort und Tat. 



 

Gottesdienstordnung 
 
   

   

 

Samstag 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers 
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet für die Verstorbenen des  

Monats August 
 18:00 Vorabendmesse 

für + Ehemann Max Brunner  
für + Vater Max Brunner  
Seniorentreff für + Max Brunner  
für + Margarete Wastl  

Sonntag 30.08. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Beichtgelegenheit 
 09:30 Heilige Messe 

für + Anton Schmid  
für + Mutter Cäcilia Kafurke  
für + Eltern Josef und Juliane Retzer  
für + Martha Hofer  
für + Brüder Rupert, Karl und Johann Beutl  
für + Bruder Anton Waha  
für + Peter Rempter  
für + Ehemann und Vater Günter Winklmeier  
für + Mama, Oma Elsa, Maria Kraus  
für + Oma und Uroma Barbara Kraus  
für + Freundin Thea Eder  

Montag 31.08. Hl. Paulinus 
 18:30 Heilige Messe 

für + Martha Hofer  

Dienstag 01.09. Dienstag  
 16:30 Seniorenmesse im "Haus Urban" 

für + Werner Tausendpfund  
für + Eltern Ryszard und Krystyna Kuniszewski  

 

Mittwoch 02.09. Mittwoch 
 08:00 keine Heilige Messe 

Donnerstag 03.09. Hl. Gregor der Große 
 17:30 Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 
 17:45 Rosenkranz um geistliche Berufe 
 18:30 Heilige Messe 

für + Martha Hofer  
für + Maximilian Brandl  
für + Josef Schober  

Freitag 04.09. Herz-Jesu-Freitag 
 14:00 Krankenkommunion 
 17:45 Herz-Jesu-Andacht 
 18:30 Heilige Messe 

für + Werner Tausendpfund  
für + Martha Hofer  
für + Rudolf Durchholz  

 

Samstag 05.09. Hl. Mutter Teresa von Kalkutta, Ordensgründerin 
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Vorabendmesse 

für + Hans Beck  
für + Eltern Maria und Josef Brandl  
für + Max Brunner  
für + Werner Tausendpfund  
für + Martha Hofer  
für + Mutter Anna Beiderbeck zum Sterbetag  

Sonntag 06.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Beichtgelegenheit 
 
 09:30 Heilige Messe 

für + Theres und Josef Beiderbeck  



 

für + Angehörige von Walburga und Herbert Wagenschwanz  
für + Ehemann und Vater Theo Siegert zum Sterbetag  
für + Ehemann Reinhold Peter  
für + Ehemann Johann Gradl  

Montag 07.09. Montag  
 18:30 Heilige Messe 

für + Peter Rempter  
für + Werner Tausendpfund  
für + Barbara Ohlschmied  

Dienstag 08.09. MARIÄ GEBURT 
 18:30 Heilige Messe 

für + Martha Hofer  
für + Martha Datzer  

 19:15 Bibelgespräch im Pfarrheim 

Mittwoch 09.09. Hl. Petrus Claver, Priester 
 08:00 keine Heilige Messe 

Donnerstag 10.09. Donnerstag  
 17:30 Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit 
 18:30 Heilige Messe 

für + Tante Sieglinde  
für + Maximilian Brandl  
für + Martha Auburger  

Freitag 11.09. Freitag  
 18:30 Heilige Messe 

für + Ehemann Kurt Buchner von Fr. Franziska Buchner  
für + Eltern und + Angehörige von Fr. Franziska Buchner  
für + Werner Tausendpfund  

 

 
Samstag 12.09. Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 
 17:25 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet 
 18:00 Vorabendmesse 

für + Eltern und Brüder  
Ministranten Tegernheim für + Max Brunner  
für + Werner Tausendpfund  
für + Franz Seidl  
für + Regina und Georg Wiemann  
für + Eltern und Schwiegermutter von Fr. Anni Drummer  

Sonntag 13.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Beichtgelegenheit 
 09:30 Heilige Messe 

für + Eltern Anton und Emma Blaimer zum Geburtstag  
für + Ehefrau Gerda Beier  
für + Ehemann Michael Thurn  
für + Ehemann und Vater Günter Melzl zum 1. Sterbetag  
für + Eltern Johann und Maria Scheck  

 
 
 

 

TERMINE 
AKTUELLES: 
 

Mi., 2. Sept. • 19:30 Uhr FMV: Vorstandssitzung (Sitzungsraum) 
Fr., 4. Sept.  • 14:00 Uhr Krankenkommunion 
So., 6. Sept. • 09:00 Uhr evang. Gottesdienst (Pfarrheim) 
Mo., 7. Sept.  • 17:00 Uhr Kolpingsfamilie: Seniorenstammtisch (Gasthaus  

Federl/Scheck) 
 • 19:15 Uhr Kirchenverwaltung: Sitzung (Sitzungsraum) 
Di., 8. Sept.  • 19:15 Uhr Bibelgespräch (Sitzungsraum): 

Maia in der Bibel und Heilsgeschichte 
Fr.-Sa., 11.-12. Sept.   35. Radwallfahrt der Kolpingsfamilie nach Altötting 



 

So., 13. Sept. • 13:30 und 15:00 Uhr Führungen durch die Pfarrkirche durch 
den Ortsheimatpfleger Herrn Martin Jäger zum Tag 
des offenen Denkmals 

 
DEMNÄCHST: 
 

Mo., 14. Sept. • 18:30 Uhr  Gottesdienst Zum Fest Kreuzerhöhung mit Ein-
zelsegen mit dem Hl.-Kreuz-Partikel (Pfarrkirche) 

 • 19:30 Uhr  Sachausschuss Liturgie: Sitzung (Sitzungsraum) 
Di., 15. Sept. • 19:30 Uhr Pfarrgemeinderat: Sitzung (Pfarrsaal) 
Mi., 16. Sept.  • 16:00 Uhr Kinderchor: Singprobe (Pfarrsaal) 
 • 19:30 Uhr Sitzung des evang. Kirchenvorstands (Sitzungs-

raum) 
 • 20:00 Uhr Kirchenchor: Singprobe (Pfarrsaal) 
Sa.., 19. Sept.  • 08:00 Uhr Ministranten: Fahrt in den Bayern-Park 
 • 14:00 Uhr Kolpingfamilie: 34. Repair-Cafè (Pfarrsaal) 
 • 18:30 Uhr MMC: Bezirkskonvent in Arrach 
So., 20. Sept.  • 09:00 Uhr evang. Gottesdienst (Pfarrheim) 
Mo., 21. Sept.  • 16:30 Uhr Schutzengelkindergarten: Segnung des neuen 

Spielplatzes 
 • 19:15 Uhr Offener Singkreis: Singprobe (Pfarrsaal) 
 • 20:00 Uhr Kolpingsfamilie: Vorstandssitzung (Sitzungsraum) 
Di., 22. Sept.  • 19:15 Uhr SA Caritas und Soziales: Sitzung (Sitzungsraum) 
Mi., 23. Sept.  • 16:00 Uhr Kinderchor: Singprobe (Pfarrsaal) 
 • 20:00 Uhr Kirchenchor: Singprobe (Pfarrsaal) 
Sa., 26. Sept.  • 09:00 Uhr FMV: Fahrt nach Rohr in Ndb. zur Diözesanwall-

fahrt (Abfahrt am Feuerwehrhaus) 
 • 11:00 Uhr Probe für die Ministranten vor dem Schutzengel-

bruderschaftsfest (Pfarrkirche) 
 • 20:00 Uhr Kirchenchor: Singprobe (Pfarrsaal) 
So., 27. Sept.  • 09:30 Uhr 230. Hauptfest der Schutzengelbruderschaft und 

anschl. Pfarrfest 
 
BITTE VORMERKEN: 
 

Sa., 3. Okt. • 07:45 Uhr Buswallfahrt nach Altötting 
So., 4. Okt.  MMC: Halbtagesfahrt zu der Kapelle zum Sonnen-

gesang nach Wiesau (Abfahrtszeit wird später be-
kannt gegeben) 

Fr., 6. Nov.  • 19:15 Uhr Informationsabend über soziales Projekt „Vidya 
Jyoti – Licht des Wissens zur Unterstützung der Da-
lit-Kinder, Schüler/innen und Studierenden in In-
dien – Referenten: Pfarrvikar Dr. Laban Nanduri 
und Pfarrsekretärin Barbara Bachmeier (Straubing) 

 
  

 

KIRCHENCHÖRE:  
 

Der Kirchenchor hält seine regelmäßigen Proben immer mittwochs von 20:00 
bis 21:30 Uhr im Pfarrsaal. Die erste Singprobe nach der Sommerpause ist am 16. 
September um 20:00 Uhr. 

Wer mitsingen möchte, nehme bitte direkt Kontakt mit unserem Kirchenmusiker 
und  
Kirchenchorleiter  
Herrn Michael Braun, 
kirchenmusik.tegernheim@proton.me, auf. 

 
Kinderchor  
Die Proben für den Kinderchor finden jeden 
Mittwoch um 16:00 Uhr im Pfarrsaal 
statt. Ähnlich wie der Kirchenchor ist unser 
Kinderchor in der Sommerpause und nimmt 
seine regelmäßigen Singproben Proben am 
16. September wieder auf. 

Alle Kinder (ab 5 Jahre bis einschließlich  
4. Schuljahrgangsstufe), die Musik und das 
Singen in einem Chor lieben, laden wir zum Mitsingen herzlich ein! Bitte nehmen 
Sie den Kontakt direkt mit  
Frau Sandra Witzmann, Handy-Nr.: 0170-3107592 auf. 

 
Offener Singkreis: 
Der Offene Singkreis hält seine Proben an jedem 3. Montag im Monat um  
19:15 Uhr im Pfarrheim. Die nächste Zusammenkunft des Offenen Singkreises ist 
am Montag, den 21. September 2026.  
Mit Ihren Anfragen wenden Sie sich bitte direkt an 
Frau Edeltraud Appl, Tel.: 09403 8770.  
 
TAUFEN:  
Aufgrund der sinkenden Zahlen von Taufen finden auch Ein-
zeltaufen in unserer Pfarrei ab sofort statt. Grundsätzlich 
halten wir die Taufen samstags und sonntags jeweils um 
14:00 Uhr. Möglich sind die Taufen auch im Zusammenhang 
mit dem Sonntagsgottesdienst um 9:30 Uhr, d.h. während 
oder danach (gegen 11:00 Uhr). Der Tauftermin muss 
rechtzeitig, d.h. mindestens drei Wochen zuvor, mit dem 
Pfarrbüro vereinbart werden.  

Bitte melden Sie Ihr Kind zur Taufe im Pfarrbüro an. Bringen Sie bitte bei dieser 
Gelegenheit gleich die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit. Nach der Anmeldung findet 
immer ein Vorbereitungsgespräch mit dem Geistlichen statt, der die Taufe vorneh-
men wird.  
 
 

 



 

Unsere Pfarrgemeinde betet für die im August Verstorbenen: 

† Frau Franziska Schiller (77), verstorben am 21.08.2026 
 
O Herr, gib ihr die ewige Ruhe… 

 
 
 
 
 

 
Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag!  

Zu diesem besonderen Tag wünschen wir  

Bitte haben Sie Verständnis, dass aus Gründen des 
Datenschutzes die Namen der Geburtstagskinder 
nicht mehr veröffentlicht werden dürfen. Der voll-
ständige Pfarrbrief liegt auf dem Schriftenstand in 
der Pfarrkirche auf! 

 

 

 
 
Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste, 
 

„Vertrauen, das trägt“ 

Gedanken zu Matthäus 18, 15-20 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mit-
ten unter ihnen.“ Dieser Satz Jesu gehört wohl zu den bekanntesten 
Worten des Matthäusevangeliums. Er schenkt Trost und Zuversicht: 
Christus ist dort gegenwärtig, wo Menschen sich in seinem Namen 
versammeln. Doch die Bibelstelle, in der dieser Satz steht, beginnt mit 
einem Thema, das uns manchmal schwerfällt: dem Umgang mit Kon-
flikten. 
Jesus weiß, dass es auch unter Menschen, die miteinander glauben und 
leben, Meinungsverschiedenheiten und Verletzungen gibt. Das war in 
den ersten christlichen Gemeinden nicht anders als heute. Wo Men-
schen zusammenkommen – in der Familie, am Arbeitsplatz, im Freun-
deskreis oder in einer Pfarrgemeinde –, entstehen unterschiedliche Er-
wartungen und Sichtweisen. Manchmal fallen Worte, die verletzen, 
oder wir fühlen uns ungerecht behandelt. 

 

Jesus gibt uns dafür einen bemerkenswert einfachen Rat: „Wenn dein 

Bruder gegen dich sündigt, dann geh und weise ihn unter vier Augen zu-

recht.“ 
Nicht zuerst mit anderen über den Menschen sprechen, sondern mit 
ihm. Nicht vorschnell urteilen, sondern das persönliche Gespräch su-
chen. Das klingt selbstverständlich und ist doch oft eine große Heraus-
forderung. Viel leichter ist es manchmal, unseren Ärger weiterzutragen 
oder uns zurückzuziehen. 
Jesus zeigt einen anderen Weg. Er möchte, dass Beziehungen nicht 
vorschnell aufgegeben werden. Das Gespräch soll eine Brücke bauen. 
Dabei geht es nicht darum, unbedingt Recht zu bekommen. Es geht da-
rum, einander zuzuhören, Missverständnisse auszuräumen und nach 
Möglichkeit Versöhnung zu ermöglichen. 
Das verlangt Mut – von beiden Seiten. Wir müssen bereit sein, offen 
auszusprechen, was uns verletzt hat. Gleichzeitig brauchen wir die Be-
reitschaft, dem anderen zuzuhören und vielleicht auch das eigene Ver-
halten zu hinterfragen. 
Gerade für eine christliche Gemeinde ist diese Haltung von besonderer 
Bedeutung. Kirche lebt davon, dass viele unterschiedliche Menschen 
gemeinsam unterwegs sind. Wir müssen nicht immer derselben Mei-
nung sein. Aber wir dürfen versuchen, respektvoll miteinander umzu-
gehen, einander zu vergeben und nach einem neuen Anfang zu suchen. 
Am Ende dieser Bibelstelle schenkt Jesus uns eine wunderbare Zusage: 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten 

unter ihnen.“ 
Christliche Gemeinschaft beginnt also nicht erst dort, wo viele Men-
schen zusammenkommen. Sie beginnt schon zwischen zwei Menschen, 
die miteinander reden, gemeinsam beten, einander zuhören oder den 
ersten Schritt zur Versöhnung wagen. 
Vielleicht können wir uns in der kommenden Woche fragen: Gibt es ei-
nen Menschen, mit dem ein klärendes Gespräch notwendig wäre? Gibt 
es jemanden, dem ich vergeben sollte? Oder wartet vielleicht jemand 
darauf, dass ich den ersten Schritt mache? 
 
  



 

Impulse für die kommenden Tage 

 Montag – Aufeinander zugehen 
Gibt es einen Menschen, dem ich schon länger aus dem Weg gehe? Vielleicht 
kann heute ein freundliches Wort der erste Schritt aufeinander zu sein. 
 

 Dienstag – Miteinander reden 
Jesus ermutigt uns, miteinander statt übereinander zu sprechen. Heute 
möchte ich darauf achten, wie ich über andere Menschen rede. 
 

 Mittwoch – Zuhören 
Ein gutes Gespräch braucht nicht nur Worte, sondern auch offene Ohren. 
Schaffe ich es heute, einem Menschen wirklich zuzuhören, ohne sofort zu ur-
teilen? 
 

 Donnerstag – Den ersten Schritt wagen 
Versöhnung beginnt oft mit einem kleinen Schritt. Vielleicht wartet jemand 
auf ein Zeichen von mir: einen Anruf, eine Nachricht oder ein persönliches 
Gespräch. 
 

 Freitag – Vergeben können 
Manche Verletzungen tragen wir lange mit uns. Ich darf Gott heute bitten, mir 
die Kraft zu schenken, loszulassen und den Weg zur Vergebung zu suchen. 
 

 Samstag – Gemeinschaft schenken 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind …“ Wo kann ich heute 
Gemeinschaft schenken – durch Zeit, Aufmerksamkeit, einen Besuch oder ein 
gemeinsames Gebet? 
 

 Sonntag – Christus in unserer Mitte 
Wenn wir Gottesdienst feiern, dürfen wir darauf vertrauen: Christus ist mitten 
unter uns. Nehmen wir diese Zusage mit in die neue Woche: 
 

Herr, lass mich dort Frieden suchen, 
wo Streit entstanden ist; 
zuhören, wo Verständnis fehlt; 
vergeben, wo Verletzungen bleiben, 
und Gemeinschaft schenken, wo Menschen einsam sind. 
Sei du mitten unter uns. Amen. 

Tag des offenen Denkmals 
Führungen durch die Pfarrkirche 

 

Am Tag des offenen Denkmals, den 13. September (Sonntag), werden drei the-
matische Führungen durch Tegernheim angeboten.  
Herr Herbert Wesselsky zeigt besondere ältere Gebäude im Ortskern,  
Herr Hans-Joachim Graf befasst sich im Rahmen einer kleinen Radtour mit Klein-
denkmälern im südöstlichen Ortsbereich und Herr Martin Jäger erläutert die 

 

Geschichte der Pfarrkirche Mariä Verkündigung, ihre Ausstattung und wirft einen 
Blick auf den Kirchfriedhof und das Pfarrhaus. 
Die Führungen beginnen um 13:30 und 15:00 Uhr und dauern jeweils etwa 60 Mi-
nuten, Treffpunkt für alle Veranstaltungen ist am Kirchplatz. Veranstalter ist der 
Heimat- und Geschichtsverein in Kooperation mit dem Ortsheimatpfleger. 

 

Fest der Kreuzerhöhung - Segnung mit der Kreuzreliquie 
 

 
Wir laden Sie am Montag, den 14. September, um 18:30 Uhr, 
zur Teilnahme an der Eucharistie zum Fest der Kreuzerhöhung 
herzlich ein. Traditionell wird an diesem Festtag ein besonderer 
Einzelsegen mit der Splitterreliquie aus dem Kreuz unseres 
Herrn gespendet. Die Reliquie befindet sich seit über 270 Jahren 
im Besitz unserer Pfarrei. 

 
 

 

Marianische Männercongregation (MMC) Tegernheim 
 

Am Samstag, den 19. September 2025 findet der Bezirkskonvent des Be-
zirks IV der MMC in Arrach statt. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist um 
17.45 Uhr Treffpunkt beim Feuerwehrhaus.  

Um 18.15 Uhr Treffen vor der Pfarrkirche in Arrach, anschließend um 18.30 Uhr 
Congregationsrosenkranz der MMC, um 19.00 Uhr Festgottesdienst und danach 
der Bezirkskonvent im Pfarrheim. Zentralpräses Monsignore Thomas Schmid 
spricht zum Jahresthema der MMC: „Eine Symphonie im Gebet - Die Psalmen“.  

 

Frauen- und Mütterverein (FMV) lädt zur Diözesanwallfahrt ein 
 

Die alljährliche Diözesanwallfahrt der Frauen- und Müttervereine findet heuer am 
Samstag, den 26.09.2026. statt und führt diesmal nach Rohr in Niederbayern. 
Gemeinsame Abfahrt ist um 9:00 Uhr am Feuerwehrhaus.  
Um 10:00 Uhr beginnt der Festgottesdienst in der Klosterkirche der 
Benediktinerabtei. Anschließend fahren wir weiter nach Sandharlanden zum 
Mittagsbufett bei Vroni Röll. Von ihr werden wir auch durch ihren Kräuter- und 
Gemüsegarten geführt. Danach geht es nach Kelheim zum Café am Donautor. 
Gegen 17:00 Uhr fahren wir wieder zurück nach Tegernheim. 
Der Preis für Busfahrt, Mittagsbüfett, Führung und Trinkgeld beträgt 50 € und ist 
bereits bei der Anmeldung zu bezahlen. 
Anmeldung bei Rosi Mader (Tel. 1056) oder Ursula Seidl (Tel. 2182). Es gibt noch 
einige freien Plätze. 

 

Herzliche Einladung zum Pfarrfest 
 

Liebe Pfarrangehörige, 
schon heute laden wir Sie herzlich am Sonntag, den 27. September rund 
um den Kirchplatz zum Pfarrfest ein, das heuer erstmals gemeinsam mit der 
evangelischen Gemeinde gefeiert wird. 



 

Dieser besondere Tag beginnt um 9.30 Uhr mit dem Festgottesdienst zum 
Schutzengelbruderschaftsfest der in Fortsetzung des ökumenischen Wegs mit 
evangelischer Beteiligung gestaltet wird. Die anschließende eucharistische 
Prozession auf dem kurzen Weg endet mit dem Segen in der Pfarrkirche. 
Ab 11 Uhr startet der Festbetrieb, der bis 14 Uhr von der Blaskapelle musikalisch 
umrahmt wird. 
Für das leibliche Wohl ist bei familienfreundlichen Preisen mit Weißwürsten, 
Spezialitäten vom Grill, verschiedenen Suppen, frittierten Fischen sowie Kaffee 
und Kuchen, Waffeln und Crêpes, Popcorn und erfrischenden Getränken gesorgt. 
Verschiedene Spieleangebote der örtlichen Vereine und Gruppen bieten 
Unterhaltung für die gesamte Familie. 
Das Pfarrfest endet um 17:00 Uhr mit der Andacht zu den hl. Schutzengel. 
 
 

Bus-Wallfahrt nach Altötting 

 

Am Samstag, den 3. Oktober 2026 findet un-
sere jährliche Buswallfahrt nach Altötting statt. 
Wir planen folgenden Ablauf unserer Wallfahrt: 
07:45 Uhr Abfahrt am Feuerwehrhaus  
09:30 Uhr Ankunft in Altötting (Griespark 
   platz)  
09:45 Uhr Einbegleitung zur Gnadenkapelle 
   anschl. freie Zeit für ein privates  
   Gebet und Beichte  
11:00 Uhr Pilgermesse in der St. Anna- 
      Basilika  
anschl. freie Zeit für Mittagessen, persönliches 
Gebet oder individuelles Programm 
15:30 Uhr Andacht mit Orgelmusik im Kongregationssaal 
anschl.  Rückfahrt 
Der Preis wird sich nach der Zahl der Mitfahrenden richten. Bei 55 Teilnehmern 
muss man allerdings mit etwa 22,00 Euro rechnen.  
Man kann sich für die Bus-Wallfahrt im Pfarrbüro noch anmelden. Es gibt 
noch einige wenigen Plätze im Bus frei. 

 

Einladung zum Familientag des Diözesankomitees 
 

Das Diözesankomitee lädt zum Weltkindertag am Sonntag, 20.09.2026 zu einem 
Familientag in das Diözesanzentrum Obermünster, Obermünsterplatz 7, 93047 
Regesnburg ein. 
Begin ist um 14:00 Uhr mit verschiedenen Spielstationen und Mitmachangeboten 
für Klein und Groß. Den Abschluss bildet um 17:00 Uhr ein Familiengottesdienst 
zum Weltkindertag mit Pfarrer Holger Kruschina und dem Kinderchor St. 
Laurentius aus Feldkirchen bei Straubing.  
  

 

 

 
 
 
 
Aus unserer Pfarrgemeinde  
hat Gott, der Herr über Leben und Tod,  
in die Ewigkeit abberufen: 

 
 

31.8. 1989 Anna Brandl, 89 Jahre 
1993 Johann Müller, 83 Jahre 
1994 Erwin Schmid, 43 Jahre 
2025 Waltraud Maria Hahn, 73 Jahre 

1.9. 2002 Mathilde Weigert, 92 Jahre 

2.9. 2021 Alois Johann Federl, 68 Jahre 

3.9. 1987 Johann Oberhofer, 65 Jahre 
2004 Johann Faderl, 87 Jahre 

5.9. 2015 Lothar Reinhardt Queck, 66 Jahre 
2021 Werner Schießl, 96 Jahre 
2024 Daniel Babic, 30 Jahre 
2025 Donald Herbert Bartel, 84 Jahre 



 

 
 
 
 
Aus unserer Pfarrgemeinde  
hat Gott, der Herr über Leben und Tod,  
in die Ewigkeit abberufen: 

 

6.9. 1990 Helga Hofmann, 51 Jahre 
1995 Max Grebler, 83 Jahre 
2014 Reinhold Johannes Peter, 58 Jahre 
2022 Anna Beiderbeck, 97 Jahre 
2025 Renate Katharine Hofer, 70 Jahre 

7.9. 1990 Mathilde Fischer, 67 Jahre 
2007 Theo Siegert, 71 Jahre 
2019 Philipp Gärtner, 72 Jahre 

8.9. 2000 August Bucher, 93 Jahre 
2004 Manfred Graf, 58 Jahre 
2020 Anna Huber, 88 Jahre 

9.9. 1993 Georg Weickl, 68 Jahre 
1996 Therese Beiderbeck, 80 Jahre 
2008 Georg Wack, 65 Jahre 

10.9. 1991 Katharina Humbs, 88 Jahre 
1998 Franz Xaver Salhofer, 66 Jahre 
1998 Maria Schießl, 86 Jahre 
1999 Elisabeth Fuchs, 82 Jahre 
2010 Cäcilia Peither, 70 Jahre 
2015 Sofie Höhne, 88 Jahre 

11.9. 2015 Kurt Buchner, 77 Jahre 
2025 Günter Georg Melzl, 59 Jahre 

12.9. 1988 Max Leichtl, 82 Jahre 
1988 Maria Vannauer, 72 Jahre 
2002 Franziska Reich, 71 Jahre 
2012 Anna Ohnhäuser, 83 Jahre 
2013 Alfons Dinauer, 85 Jahre 

13.9. 1987 Alois Neumeier, 44 Jahre 
2021 Anna Elisabeth Harrer, 75 Jahre 
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